
Margarete Musterfrau Musterhausen, den 04.12.1996
Mustergasse 11
12345 Musterhausen
Telefon: 0 12 34 / 5 67 89

Regina Musterfrau
Fantasiestraße 1

67890 Fantasiestadt

Meine liebe Regina,

ich danke Dir für den langen Brief, in dem Du freudig berichtest, daß Du Dich verloben 
willst. Du wirst einer älteren Frau verzeihen, daß sie beim Lesen ein wenig geweint hat, 
weil Dein Brief sie so sehr an die eigene Verlobungszeit, eine so glückliche Zeit, erin-
nert hat.

Ich rate Dir, diese Zeit nicht allzu lange auszudehnen. Man soll zwar nichts überstürzen 
und nicht Hals über Kopf heiraten. Die Verlobungszeit ist eine Zeit der Prüfung, ob die 
Liebe auch wirklich Bestand hat. Sei nicht kleinlich Deinem Verlobten gegenüber und 
überfordere ihn nicht mit Wünschen, daß er ständig nur für Dich dasein soll. Schließlich 
hat er ja noch einen Beruf und als Mann einen eigenen Lebenskreis. Achte aber darauf, 
daß Du für ihn im Vordergrund stehst, und nimm Nachlässigkeiten nicht zu leicht. Du 
mußt schon den richtigen fraulichen Instinkt haben, um zu spüren, wann die Dinge gut 
gehen, und wann sie nicht zu leicht zu nehmen sind.

Wenn Du nach einigen Monaten noch genauso glücklich bist wie jetzt, dann ist es Zeit, 
daß Ihr heiratet. Laß Dir nicht einreden, daß man mit der Heirat immer noch warten 
könnte. Eine junge Ehe ist etwas Kostbares und wird Dich so glücklich machen, wie Du 
es Dir kaum vorstellen kannst. Ich habe auch schon ein Verlobungsgeschenk ausge-
sucht, das ich Dir schicken werde.

Grüße bitte Deinen Verlobten von mir und sage ihm, daß ich mich freue, ihn kennenzu-
lernen.

Ich bin mit ganzem Herzen bei Dir und umarme Dich.

Deine Tante

Margarete


